
Kirchliche Statistik für das Jahr 2022 
veröffentlicht - Austrittszahlen auf 
Rekordniveau:

Wenig Licht und viel Schatten

Gestern, am 28. Juni 2023, 
veröffentlichten die Deutschen Bistümer 
und die Deutsche Bischofskonferenz die 
Zahlen für das Jahr 2022. Im Fokus des 
öffentlichen Interesses stand dabei 
zunächst die Anzahl der Menschen, die 
im Vorjahr aus der Katholischen Kirche ausgetreten sind. Wie bereits vorauszusehen 
war, gab es 2022 einen neuen Negativrekord – 522.821 Menschen sind im Vorjahr in 
Deutschland aus der Katholischen Kirche ausgetreten.

Von Markus Schenk
29. Juni 2023

Zwar gibt es nach der Corona-Pandemie bei den meisten Sakramenten einen leichten Zuwachs gegenüber
2021 zu verzeichnen, aber die Zahlen erreichen nicht das Niveau der Jahre vor Corona. Die Zahl der
Gottesdienstbesuche lag bei 5,7 Prozent (2021: 4,3 Prozent). 155.173 Taufen hat es gegeben (2021: 141.992).
Die Zahl der kirchlichen Trauungen ist mit 35.467 deutlich angestiegen (2021: 20.140). Zur Erstkommunion
gingen 162.506 Kinder (2021: 156.574). Insgesamt wurden 110.942 junge Menschen gefirmt (2021: 125.818).
Die Bestattungen sind mit 240.144 nahezu so wie im Vorjahr (2021: 240.040).

Von den 84,4 Millionen Einwohnern Deutschlands waren Ende 2022 noch 20.937.590, dies entspricht einem
Anteil von 24,8% der Gesamtbevölkerung. 
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